
Scranton Uocijknklalt.

Ges-tzentwuis sü? den Bau und Jnstan-
der

M^issi^ppi^Userdäniine
Anträge reri-orsen rvuidcn. Berta

cen Amendements zu den dieser Tage

berathenen Ges-be»livll'.f" für den Bau
neuer Kriegsschiff« vor. Zur Vorbera-
thung im Hause verwiesen. -Hie Se

der Ausgaben-Ansätze sür das landwirth-
schastliche Departement fort. Verta-
gung.

sähe sür daS Heer ein, welche sich auf
2V.2SZ ZBO Dollar» beziffern. Nach

14. März. Im Senat erstaltelc

Berathung de» gegen die Mor-

tagung.^

Deutschland «nd Ruhlan» zur See.

Noch zur Zeit dcS SchleSwig-Holstei-

die Ostsee

züge solgen lassen, lautet:
.Die Ausgabe der Kriegsflotte befleht

delilsche Kriegsflotte besteht au«: 7 Pan-

-12 g'dick en Coroetten, 10 Gluttvickj-

de» Persona!«.
Während Deutschland erst im Jahre

panzerte« Brustwehr < Schiss »Peter
Weliki". I kasemaltiite Panzersregatt

In diese. Weise kann Rußland den >2

Admiral, 4 Conlrc-Admiräle, 27 Kapi-
täne z. S., 5Z Corvetten-Capitäne, SS

z. S., 128 Unter Lieutenant» ». S.
Diesen Personalbestand an Offizieren

sür die Besetzung der Schiffe, wie der

Capitain Lieutenants, 42» Lieutenants,
2Z» Schtffssähnriche.

Ganz besonder« bedeutend ist in unse-
rer Flotte die Zadl der Admirale sBO
Manns. Da« ist aber die mittlere Mini-
malziffer, tn Wirklichkeit waren mitunter

statt? b-richt-t dar-
über:

scheu Maschine, mit den Glühlampen

erhielt.

Weise Mitte der Decke aiigedrachte

stallte
sest, mit der Hälfte der

Erfolge diese» ersten Versuche« über-
rascht.

Seit dem Jahre 187« genießen die
Staaten an der Küste des Stillen Mee-

in einen

wichtigen
Lehren der Freihändler müßte also Zucker
dort um den Betrag de» Zolle» s2j CtS.
per Psundi wohlfeiler sei», al» in New
Uork. Aber weit gefehlt. Statt billi-

ge sein, ali tm Osien, ist er in Eali-

t»,o7S,SüB verlor. Die Consumenten

Beitrage» s bi« höchsten« S.4S Cenl« sür
das I»0 Psund erhallen, während sie
jetzt beinah« 7 Cent« (8 »0), d. h. rund

haben also thatsächlich di« Ver. Staaten

Zolle», den sie srüher erhoben, in Gestalt

tung eine» Monopols. Die Zuckersieder
sind giößientheilS Plattdeutsch-: Claus
Spreckels, N. Lünrug, M. Ehrmann,

sclbstständigrS

Betrag des Zolles sich bestätige». Doch

Inländische Nachrichten

Citronei, im Finanzjahr 188 l betiug
KZ,9va,SOZ.7S und der darauf bezahlte
EingangSzoll »788,482.21.

Die amerikanifchrn Ackerbaumaschi-

engliiche GesandtschaslSsekretSr in Bue-

zeigt sich in der Thatsache, daß im Jahre1777 in Philadelphia die ersten sechs
amerikanischen Oesen gegossen wurdin,

dukiion, welche t 1,000 Menschen beschäf-
tigt, in >ener Stadt allein aus vier Mil-

die sowohl Geschäsishäuser

? Den

Städten
Jersey

City^und^o-

stag den 2V. Juni, Nachmittags ü Uhr:

AbendS S Uhr : Erstes Concert. Haydn'S

den besten GesangSkräften Philadelphias

Abends: Der Geselligkeit gewidmet.

Schützen ?Montag den 8. Juli:
Fortsetzung de» Sängersest-Pic-Nic» im
Schützen-Park Dienstag den 4. Juli:

Park.
Hb

hierüber so erfreut, daß er jeder seiner
Töchter ein Wechselchen sür <25,000 in
die Hand drückte.

Soda, daS sich in unbekannte Tiefen
hinab eistrcckt. Ruf der Oberfläche des

Bodens
eine zwei bis drei Fuß

lief^
Stellen der Ebene unter einer dünnen
Sandschicht von wenigen Zoll eine feste
EiSmasse zu finden sei. Da» Soda
wird in Scheiben von zwei bi« drei Zoll
Dicke aus der Ebene gegraben und sieht
sakiisch dem Ei« ähnlicher, als irgend ein
andere« Mineral.

Bell, der kürzlich gestorben ist, erzählt
die ?Freie Prisse sür TeraS" folgende
Züge: .AIS im Jahre 18U 1,5 a der Eni»
hultaSmu« für die Conföderation den
höchsten Vipfel erreicht hatte »nd jeder,
der mcht Fahne mit

schlossenen Vertrage gemäß, nach dem
Norden einschiffen wollte, wurde von den
RangerS ein Versuch gemacht, die Trup-
pen zu entwaffnen. Col. King aber ließ
seine Soldaten, die vor dem Arsenal aus-
gestellt waren, scharf laden »nd befahl,
anzulegen und zu feuern, sobald ein
Versuch gemacht werden würde, den Ver-
trag zu brechen. Man bcauemte sich
endlich, das Regiment mit Musik und
fliegenden Fahnen abziehen zu lassen.
Da stellt« sich der alt« Bell mit der
Flagge der Ver. Staaten, den Streifen
mcnteS und marfchirtc mit ihm bis an
die äußerste Grenze der Stadt hinaus.
Und dieselbe Flagge trug er an der Spitze
der llolonne der ersten UnionStruxpen,
die nach vier Jahren blutigen Kampfes
im August ISSS wieder in San Antonio
einzogen.

? Die meisten der jetzt ankommenden

sehen. Man schreibt darüber von New
Äork: »ES ist «in« bemcrk«»Sw-rthe Er-
scheinung, daß di« neuerdings ankom-

cher Nationalität, zum größten Theile

Thatsache, daß die Mehrzahl der Ein-

auch in erster Linie Ursache, daß eS bis
jetzt im ArbtilSburean des Castle Gar-
den an deutschen Farmarbeitern man-
gelt,."

In Philadelphia starb dieser Tage

Verpflichtung zu erfüllen. Er blieb un-
verhelrathet. «l» tüchtiger Ingenieur
fand Bcschäsligung bei Ei»

de e M? i

Bürgschast gestellt und der Wahrspruch

einheitliche Beaussichtigung «erselben

Der norwegische Schlitt-
schuhläufer Arel Paulsen lief auf der
Schlittfchuhbahn bei Christiania?welche
er 17s Mal umlief?ZS deutsche Meilen
in Sf Er lies während der

Der italienische Botschaf-
ter Menabrea in London wurde angewie-
sen, 200 Briefe Napoleon» I. an Euge-
nia BeauharnaiS, welche sich unter den

Während des mit dem LI.
Dezember ISSI endenden Jahre« ierog
Großbritannien ZgS,OSO Fässer Mehlund 15,807,72 t Centner Weizen von
Kalifornien. China kaufte 271,120 Fäs-ser Mehl; Frankreich 1,»14,42 S und
Belgien 1«45,18 S Centner Weizen. Di«
TotalauSsuhr des Staates war im JahreIS8I: Mehl 7SS.V7S Fässer, Weizen
211,000,540 Centner, Gerste loi.sso
und Hafer 22,740 Centner.

Man schreibt der Franks.
Brüssel: ?ES soll hier dem-

sellschaft mit einem Capital von » M?ll'
Fr., da« j« nach Bedürfniß vermehrt
werden kann, gegründet werden. Der

hübsche» Geschäft dabei. Für eine neue

zu sorgen. So ist'S im ganzen Orient.
In der Friedensrichter-Ver-

sammlung in Swiafchik, Rußland, ist

ten kutaner Professor b« Medizin Wino-
gradoiv beendigt, der s. Z. großes Aus-
sehen erregte. Im Juli o. I. war die
Tochter eines Tilularralhs Pawlow

ii^
aber sternbelrunken und halte nichts

Eiligere« zu thun, al« die Krank- in
Gcgenwari ihr«« Bräutigam« und d-r
Krankenpslcgcrin mit Küssen und Um-
armungen zu belästigen. In zweiter In,
stanz ist der saubere Prosessor jetzt zuzwei Wochen Airest verurtheilt worden,
nachdem die -ist-Jnstanz -in freifpre-
chend-S Urtheil zu Wege gebracht hatte.

D

l
a », welch enD

e^

näckigkeit aus dein Umstände,
Durchstechung ursprünglich von einem

Engländer und nicht von einem Franko-

Die Ortsch a st M e t o ki a

sür 40 Thlr. überläßt. Als Levisohn

burger will eS nicht glauben. ZU« L.
fest dabei bleibt, bietet ihm H. S 0

Von den Räubern tn Mace»

heißt Edmund. Er hielt sich in Salo-
a

I^i
nNeseran! aus

nimmt, dürsten in Griechenland die Tage
de« Ministerium« KumunduroS gezählt

war nie heute er
es weniger als je. Der größte Theil der

au« hat der

fünfzig lahren, trägt europäische Klei-
dung. In Thessalien reisen türkische
Agenten umher, welche ihre GlaubenS-

zegowina schildert man also: Niemand
kann sich von diesem wild zerklüfteten
Steingebirg- eine Vorstellung machen,
der e» nicht selbst gesehen hat. Zerzackiespitzige Steinkuppen sehen einander über

darauf die Antwort ein, daß eS trotz
großer Mühe nicht gelungen sei, besag-
ten Morphcu» auszußiidcn. Der gepei-

den Gencralzouvern'eur mit Be-
schwerde über die Polizei, als c«puz
6-llcti Brief feiner Frau mit,en-

Durchlesen de» Briese» »atüilich sofort
klar, wer eigentlich der .Morpheus" seiund damit endigte die kleine Tragi,
komödie, deren Schlußepisode in dem
Befehl an die Polizei bestand, von der
Suche nach einem gewissen .Morpheu»'

Keuere Wachrichten.
«u«lan».

Be r lin, IS. März. Gestern

wur^
Ma d rid, 13. März. In den Koh-

schlagende Welter den Tod ge-

Durham, 14. März. Der Schachtder Lumley-Kohlengrube ist eingestürzt,
während ISO Bergleute sich darin an der
Arbett befanden; sie verlassen bereits die

Genf, 14. März. In Steckborn
im Kanton Thurgau ist ei» reichhaltiger
Fund von Utberbleibfelir au« der Pfahl-

Berlin, I«. MSrz. D-r Kaiser
Wilhelm hatt« am Sonntag mit Bis-
marck eine lange Unterredung über Sko-
belew. Es heißt, daß Skobelew verhaf-
tet und in die Festung Wilna gebracht

London, IS. März. In Afghani-
stan sind neue Ränke Rußlands zu be-
fürchten. Eyub Khan steht mit den
nioScopilischen Behörden in beständiger

London, Iv März. Die Behör-
den in Cork befürchten für den nächstenFreitag, den St. PatrickStag, Unruhen.
Die Polizei reißt Mauer - Anschläge,
welche die Worte enthalten: ?Seid für
den St. PatrickStag bereitl" ab.

Lamson'S Hinrichtung ist aus den 4
April festgesetzt.

Meriko, 14. März. Der amerika-
Pyltt fuhr mtt

Wien, I«. März. Die .Politische

London, I«. März. Eine Wiener

der Czar uno die Führer der Nihilisten

Gnade zum Tode
Beruitheilten die Todesstrafe erläßt und

Der Czar bereit« aus die übliche Be«

Paris, IS. März. Die Commis-
fion der Deputirtenkammcr zur Vorbera-
thung des Gesetzentwurf« über die Auf-
hebung dcS Verbots der Einfuhr von ge-

dn Kammer morgen unterbreitet wer.

Ne -u Bork, 14. MSrz. Frau Mel-
ville, die Frau de« Maschinisten der
.Jeannette", Lieutenant M:loille, hat
von ibrem Mann- einen Brief erhalten,
in welchem er über Delonz und d-ss-n
Gefährten sich so ausspricht, al« seien sie
in der Wildniß an der Lena umgekom-
men, und andeutet, daß er seine gegen«
wäriig- Nachsorschung nicht mit der Hoff-
nung unternehme, sein« G-sährten noch
am Leben zu finden, sondern nur in dem
Gesühl der traurigen Pflicht, ihre Leichenund die A, Neichen ihrer Erlebnisse und

Eine Depekche au« Empire City, Ore,,
melde,: Gestern Abend landete hier ein
Boot mit drei Seeleuten der australischenBarke ?Bulwark" ; sie berichten Folgen-
de» : Die Barke, welche sich in Ballast auf
der Fahrt von Kokohama nach dem .Pu-
get Sound- befand, scheiterteam I. Märzunter 45 Grad 7 Min.nördlicher Breite,
V4t Meilen westlich von der Küste. Die

am nächsten Morgen außer Sicht. Aach
ein andere« Boot mit zwei Mann wurde
ausgesetzt, trieb aber auch bald von dan-
nen. Die Osfiriere und der Rest der
Mannschaft, zusammen IS Köpse, blie-
ben ohne ein brauchbares Boot am Bord
der Barke und find voraussichtlich un.
tergegangcn Da» Schiss soll während

Omaha, Neb., 15. März. Die
einzige Sache von Bedeut»»», welche sich
heute Morgen ereignet hat, ist die, daßdie Streiker auf den Namen von John
Doe -inen gerichtlichen Befehl zur Aer>
Haftung desjenigen Milizmanne« erwirkt
haben, welcher Annstrong getödtet hat,
der jedoch noch nicht ermittelt ist.

Washington, IS. MSrz. Rich-ter Wylie wies heute Nachmittag da»
HabeaSCorpuS-Gesuch Mason'S ab, zog
aber später sein- Entscheidung in Wie-dererwägung und erlaubte Bigelow jMa,

I son'S das Gesuch zurückzu-ziehen, weil dieser bemcikte, er wünschedasselbe moigen im OberbezirkSgericht
einzureichen. Inzwischen ist Mason un.
ter Bewachung von vier Soldaten »achdem Zuchthaus- tn Alban? abgeführt

San Francisco, IS. März
In Ealisornie» hat e» mit Ausnahmede» oberen San Joaquin-Thale« drei
Tage lang tüchtig geregnet; in Folge
dessen haben sich die Ernte-Aussichtenbedeutend gebessert. Gestern entlud sich»der San Frincisco und Umgegend ein
heftiges Gewitter. In dem Dorfe San
Mate» deckie ein Wirbelsturm das Dachder bischöflichen Kirche ab und beschädigte
eine Menge Wohngebäud«, Zäune, Gär-

Ckntralia. 111., I«. März. Hier
n»

» (sentß - tVanNnluna »um
Besten der Familie dcS wegen seines
Schusse» auf Guiteau zu Zuchthausstrafe
verurtheilten Sergeanten Mason in'SWerk gesetzt woiden; gleichzeitig befindet
sich ein Bittgesuch um seine Begnadig»»-,
in Umlauf.

Memphis, Ten»., IS. MSrz. Der
zwischen Memphis und dem Arkansas.
Flusse fahrende Mississippi . Dampfer
.Marlin Speed- stieß gestern «bend bei
Plcasant Landing, 45 Mellen unterhalbPine einen unier Waffer de-

leck und ging unier. *Er besand
der Fahr, von Pine Bluff nach Memphis
und hatt« «7 Ballen Baumwolle im

Werthe von »14,000 für Geschästthäusertn Memphis und New Orleans an Bord.
Da« Schiff und die Kracht sind vollständig
versichert.

«n,»glich.

Der Kriegsgerichts- Arzt W. und der

täglich Milien Nachmittags zu

viel frische Lust noth. Den Rath quäl-

Einser Chaussee Einnehmer hatte jeden-

falls
die

Re^ el^beherzi gt, daß recht»

Stelle de« Rath« die Partie Schach mit
dem Prosessor. Rath faß al« Zu.

Men^ii^
Weitere« schlug er mit der geballten Faustsaus den Tisch, so daß die Schachfiguren,
söimlich in die Höhe hüpften und die drei

»Wct feggst Du? Den Bauern fall
fchlon? Dat wust Du to me feggen?
Son Kierl« äs Dick nemm ick in jede^

Dat förnehmc Stadtvolk bildt stck so wieso schon g»iog in giegei, u« Buern

Umgebung etwa« zu achten was über-
haupt sür Jeden a!S ein guter Rath er»
scheinen dürft«.

Entlastungszeuge«.

Dicstmagd: ?Ja habet Sie a»
Kinder?"

Frau: ?Neinl"
Dienst magd: ?Ha, iio' muß !'

für den Dienst danke'."
Frau: ?Warum doch ich sehe ja

eben aus Ihrem Zeugniß, daß Sie auch
bisher bei einer kinderlosen Herrsch»,»

Di enstmagd: ?He no I D'rum
woiß i', daß in sötte Häuser, wo keine
Kinder sin', 'S Mädle All-S z'samme'g'schlage' haben muß."

Heimge g e b e n.
Fritz tritt in die Stube seines künst.

di.^
einigen Tagen treffen sich die"greunds
und Fritz berichtet, daß er vergeblich bei
Emil vorgesprochen habe. Ich weiß es,

die Antwort, habe Dein«

Sicheres Kennzeichen.

che»?
Pastor: Nein, Herr Jnspectour, da«

weiß ich nicht.
Jnspcctor: Und Sie haben doch so

viel mit den Frauenzimmern zu schassen l
Der zuerst mit dem Klappern aufh»rt,
der ist das Männchen. De»» sie mu»
doch allemal da» letzte Wort haben.

Seltsam.
Sine Hau»srau schreibt au eine»

ä>!cher in Wesel und bestellt Rheinisch«.Der Fischer antwortet hierauf: ZuFolge geehrten Gestrigen geh, der Rheii-mit Gründet», Lachs ist nicht zu fange».


